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Feierstunde am 23. September 2013 in Seeboden

Innig geliebter Heiland Jesus Christus, liebster Vater,

wir dürfen nun mit dankbarem Herzen zu Dir kommen und Dich bitten um Deine Worte. Es ist ein großes Geschenk, dass Du uns mit Deinen Worten stärkst und durch Deine Worte unsere Herzen verwandelst. Du kennst ja unsere Herzen und Du weißt, was wir brauchen, und so schenke uns, bitte, Worte, die uns helfen, wieder einen Schritt weiterzugehen in der Erkenntnis. Wir legen Dir die Not dieser Welt an Dein Herz und danken Dir für Deine Segnungen. Wir danken Dir für Deine unermessliche Liebe und Geduld, wir danken Dir für Dein Licht, das Du hineinstrahlst in alles Geschaffene. Wirr danken Dir für Deine Kraft und für Deine Stärke, die Du uns schenkst. Wir danken Dir für Deine Heilkraft. Lob und Dank und Preis sei Dir. Amen
Meine geliebten Söhne, Meine Töchter, Meine geliebten Töchter, 

wenn ihr in euer Herz horcht, so bekommt ihr die Antwort auf eure Fragen, aber wie viele Kinder habe Ich, die daran glauben, dass sie Antwort bekommen, wenn sie um Antwort bitten und in ihr Herz horchen. Viele Meiner Kinder sind noch so sehr von dem Äußeren beeindruckt und abhängig. Wohl ist es wichtig, Meine Worte zu lesen, aber noch wichtiger ist die Stille, die stille Begegnung mit Mir, eurem Vater. Und wenn ihr Mir in der Stille begegnet, so dürft ihr auch wissen, dass Ich euch Antwort gebe auf eure Fragen. Horcht auf die Impulse in eurem Herzen. Es ist an der Zeit… 

Was heißt das: es ist an der Zeit? Es ist an der Zeit, dass Meine Kinder präsent sind, konzentriert sind, konzentriert auf Meine Gegenwart in ihrem Herzen. Es braucht dazu nicht vieler Worte, ihr wisst gut, was Ich meine. Wo immer ihr seid, ist es möglich, Kontakt zu Mir aufzunehmen. Es ist nicht an Orte gebunden, nicht an bestimmte Stunden, sondern, jederzeit und überall bin Ich da. Und so kommt und verbindet euch im Herzen mit Mir, eurem Erlöser, eurem Schöpfer, eurem Geliebten, eurem König. Es gibt viele Bezeichnungen, wählt die, die eurem Herzen am nächsten ist. Ich fühle Mich mit jeder Bezeichnung angesprochen, denn Ich sehe im Herzen des Kindes, wen es meint. Und so lade Ich euch ein, mit Mir tief in das Herz hineinzugehen, dorthin, wo Friede herrscht, wo die Liebe das Höchste ist, wo diese Liebe in eurem Herzen Frieden schafft, Ruhe und Gelassenheit allem gegenüber, was ihr erlebt. 

Je mehr Frieden ihr in eurem Herzen spürt, umso mehr könnt ihr auch mit Gelassenheit dem begegnen, was ihr in eurem Alltag erlebt. Gelassenheit heißt nicht, dass ihr nicht das, was in eurem Herzen ist, bewegt. Gelassenheit heißt, dass ihr alles, was ist, in Ruhe annehmt und daraus das Bestmögliche macht. Das Gegenteil wäre, dass ihr wie, Ich möchte es so ausdrücken,* dass ihr wie flatternde Hühner durch den Alltag geht und vor Aufregung keine Ruhe findet, denn jede Aufregung kostet euch Energie. Und so lasst euch auch von ein bisschen Lärm nicht aus der Ruhe bringen, sondern nehmt das, was diese Welt immer wieder inszeniert, mit Gelassenheit an…(*hier gab es Krach im Raum, da ein Buch auf Glasflaschen fiel…).

Ihr habt vorhin auch darüber gesprochen, welche Auswirkung die geistigen Wesen, die um euch sind, auf euch haben können, so ihr ihnen Raum gebt. Wenn ihr erkennt, was alles möglich ist, was sich alles um euch abspielt, auch wenn ihr es nicht seht, so könnt ihr viel leichter damit umgehen. Und wie könnt ihr damit umgehen? Indem ihr es wahrnehmt, einkalkuliert und eure Aufmerksamkeit zu Mir hin richtet. Wie Ich euch schon sagte, ist in euch ein hohes Potenzial an Kraft und Stärke, auch an Liebe und an Licht. Aber so manches oder gerade dieses ist verdeckt dadurch, dass ihr eure Aufmerksamkeit vorwiegend an Dinge hängt, die den Blick auf das, was in euch ist, verdunkelt. Und in diese Dunkelheit dürft ihr Mein Licht hineinsenden, denn ihr wisst: das Licht vertreibt die Dunkelheit, sodass ihr wieder klar seht. 

So verbindet euch häufig am Tag, besonders dann, wenn sich sehr viel um euch herum tut, mit Meiner Stärke und mit Meiner Kraft, denn dadurch werdet ihr immer mehr in die Liebe hineinwachsen, ihr werdet immer mehr in der Lage sein, alle Herausforderungen im guten Sinne zu bewältigen. Und das ist auch der Grund, warum Ich euch wieder daran erinnere. Seid euch der Möglichkeiten, die in euch sind, bewusst. Es sind Geschenke für euch, es sind Gnadengaben für euch, und dazu gehört auch Mein Licht in euch, das hinausfließen darf in diese Welt. 

Der nächste Schritt ist der, dass ihr das, was ihr in euch erkennt und fühlt und spürt, dass ihr das auch euren Geschwistern schenkt , denn auch sie brauchen Kraft und Stärke, Liebe und Licht. Behaltet das Gute nicht für euch, sondern schenkt es weiter, und so kommt es in vielfacher Weise wieder zu euch zurück. Was ihr bekommt, dafür dankt und dann schenkt es weiter. Versteht, Meine Kinder, in eurem Erdenleben habt ihr eine ganz große Chance, es ist wie ein Geschenk an euch, nämlich, dass ihr euch hier in einem hohen Maß entwickeln könnt. 

Ich bin über diese Erde gegangen und habe diese Erde erhoben zu einem Planeten der Liebe, der Vergebung. Und so gibt es viele Wesen, die gerne auf diese Erde kommen möchten, um hier auch diese Chance zu bekommen, die Chance der schnellen Entwicklung an Mein Vaterherz. Aber wie ihr seht, ist es nicht so einfach in dieses Erdenleben hineinzutauchen, es gibt da einige Widerstände, und ihr wisst auch, was Ich meine, und daher betet für all diese Wesen. 

Meine Geliebten, spürt Meine Gegenwart in eurem Herzen und verweilt noch in der Stille und erlebt Meine Liebe in euch, denn sie ist unermesslich.

Amen

E.V.O.
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